
Der Ländliche RAUM für Zukunft
Auftaktdialog „Zukunft vor Ort“  in Lauf

Herzlich Willkommen
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Auftaktdialog „Zukunft vor Ort“ in Lauf – Videobotschaft Minister Hauk
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Auftaktdialog
ZUKUNFT vor ORT

In Lauf
07.12.2020

Moderation: Janine Bliestle
Co-Moderation: Sandra Holzherr

Technik: Uli Sailer

in Zusammenarbeit mit dem 
Gemeindenetzwerk Bürgerschaftliches Engagement

Der Ländliche RAUM für Zukunft
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Was?

19:00 Begrüßung und Einführung mit Erklärfilm

Das Projekt in Lauf

Unsere Prioritäten – Themen auswählen 

Pause

Was soll bei uns besser werden? Lösungsansätze für Lauf

Rückblick und Ausblick

21:30 Danke!

Agenda Auftaktdialog
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Vorstellungsrunde: 
Aus welchem Bereich sind Sie heute mit dabei?



Gt-service Dienstleistungsgesellschaft des Gemeindetags Baden-Württemberg
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Auftaktdialog „Zukunft vor Ort“ in Lauf
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Zukunft vor Ort
Wie wollen wir in Zukunft zusammen leben?
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Wer ist dabei?

Der Ländliche RAUM für Zukunft
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Der Aufbau des Projektes

Der Ländliche RAUM für Zukunft

1
Zukunft vor Ort

Auftaktdialog

2
Baukasten

Zukunftslösungen

• 2-4 Workshops zu 
Schwerpunkthemen

• Abschlusspräsentation

Umsetzung

Konkrete Umsetzung
einzelner Projekte

Erfahrungs-
austausch
Pilotkommunen 
2. Feb. 2021

Informationen zu 
Förderprogrammen

3

07.12.2020
19 – 21.30 Uhr

• 14.12.2020: 18- 21 Uhr
12.01.2021: 18- 21 Uhr
28.01.2021: 18- 21 Uhr

• 04.02.2021: 19- 21 Uhr
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Auftaktdialog „Zukunft vor Ort“1
• Was sind die Potenziale und 

Bedarfe Ihrer Kommune zur 
Standortentwicklung?

• Zwei bis vier Themen für 
Workshops im „Baukasten 
Zukunftslösungen“ 
priorisieren
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Pro ausgewähltem Thema soll ein Workshop stattfinden.

Schritt 1: Zuordnung je Themenbereich zu Mitarbeitenden der Kommunalverwaltung und 
einem/mehreren Bündnispartner/n 

Schritt 2:  Gezielte Einladung einzelner Akteure 
(z.B. Vertreter*innen von Schulen, Kirchen, Gemeinderat, Vereinen, Unternehmen, 
Handwerksbetrieben, Dienstleistern, …)
Einladung und Information auch an die Vertreter*innen des Landkreises, soweit 
landkreisrelevante Themen auf der Agenda stehen.

Schritt 3: Durchführung der Workshops mit dem Ziel, Lösungsansätze zu entwickeln

Ergebnis: Projektskizze zur Umsetzung
auch denkbar: einzelne Themen verwerfen

Baukasten Zukunftslösungen
Themenworkshops2
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Ergebnis: Projektskizze
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Die Zukunftslösungen aus den Themenworkshops werden im Rahmen einer 
Abschlussveranstaltung allen Beteiligten sowie interessierten Bürger*innen und den Medien 
präsentiert.

Abschlusspräsentation
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Erfahrungsaustausch der Pilotkommunen (Februar 2021)
Was haben wir und andere erreicht?

1
Zukunft vor Ort

Auftaktdialog

2
Baukasten

Zukunftslösungen

• 2-4 Workshops zu 
Schwerpunkthemen

• Abschlusspräsentation

Umsetzung

Konkrete Umsetzung
einzelner Projekte

Erfahrungs-
austausch
Pilotkommunen 
2. Feb. 2021

Informationen zu 
Förderprogrammen

3

07.12.2020
19 – 21.30 Uhr

• 14.12.2020: 18- 21 Uhr
12.01.2021: 18- 21 Uhr
28.01.2021: 18- 21 Uhr

• 04.02.2021: 19- 21 Uhr
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Die in den Themenworkshops erarbeiteten Projektskizzen sollen möglichst 
eigenständig in den Kommunen umzusetzen sein.

Sollte weitere Unterstützung benötigt werden, kann diese individuell hinzugezogen 
werden.

Je nach Verfügbarkeit kann die Umsetzung durch Fördermittel flankiert werden.

Umsetzung
Konkrete Umsetzung einzelner Projekte

1

2

3
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Auftaktdialog „Zukunft vor Ort“ in Lauf
mögliche Themen (Antrag)
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1

DIGITALISIERUNG
MOBILITÄT

TOURISMUS/ 
Sicherung 

Nahversorgung & 
Gastronomie

KINDER/JUGEND
& BILDUNG

LAUF
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WELCHE THEMEN SIND FÜR LAUF WICHTIG?
Ergebnisse aus Diskussion und Chatverlauf

18
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Natur- und 
Kulturlandschaft

DIGITALISIERUNG

MOBILITÄT/ 
regenerative 

Energie

(sanfter)TOURISMUS/ 
Sicherung Nahversorgung 

& Gastronomie

KINDER/JUGEND 
& BILDUNG

Miteinander und „gut 
alt werden in Lauf“

Wasser, Ökologie, 
Zersiedelung, 

Baumpflanzungen, 
Architektur, Bewahrung 

dessen, was den 
touristischen Reiz der 
Ortenau ausmacht!

Gut alt werden in 
LAUF!

..ja, was tun "gut alt werden,.....

Mobilität ist 
ein 

umfassendes 
Thema. 

Handwerks- und 
Einzelhandelsbetriebe 
in Lauf halten

365 € Ticket für Fahrten nach 
Achern und Bühl.

Begegnungsstätte in 
Ortsmitte als Bürgercafe

Kultur im Kontext mit 
Tourismus

Senioren und 
lebenslanges lernen

Beim Thema 
Digitalisierung das 
soziale Miteinander 
mitdenken

Offenhaltung der Natur, Ausbau 
regenerativer Energie (Wasserkraft), 
Nahversorgung erhalten / 
unterstützen

Partnerschaft 
mit 
ostdeutschem 
Ort

Naturschutz 
Baumpflanzaktion 

Nicht möglichst schnell aus Lauf 
wegzukommen, sondern gerne hier zu 
bleiben.

Mehrgenerationen
treff Café und 
Spielplatz

Naturschutz, 
Flächenfraß 
stoppen

Bürgercafe

Versiegelung des 
Bodens

Naturschutz und 
Baumpflanzaktion 
betrifft viele Gebiete, z.. 
Tourismus, Leben im 
Alter und Treffpunkte im 
Ort. 

Energieerzeugung 
und Mobilität 
könnten verknüpft 
werden.

soziale 
Medien 
erstellen / 
pflegen / 
instagram / 
facebook

Ausbau 
Nachbarschaftshilfe 
- ist prima sollte 
verstärkt werden

Könnten wir das Ortsbild 
irgendwo unterbringen?

Bürgercafe in 
Miteinander und 
......

Frage können wir Kultur 
im Bereich Tourismus 
ansiedeln.

bitte Wirtschaft 
erfassen

Es geht um die Generation der 
jungen Erwachsenen!
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Auftaktdialog „Zukunft vor Ort“ in Lauf
Priorisierung der Themen
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Einteilung der Gruppenräume:
Schreiben Sie in den Chat Ihre erste UND zweite Wahl 
für die Gruppenarbeit: z.B.: 1,3

Raum Thema
1 Mobilität
2 Kinder/Jugend & Bildung
3 Tourismus /Wirtschaft
4 Natur- /Kulturlandschaft
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PAUSE
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15 MINUTEN
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Bitte beachten Sie
 ZEIT: Sie haben für diese Arbeitsphase 20 

Minuten. Danach werden Sie automatisch 
wieder ins Plenum geführt. 

 DOKUMENTATION: Einigen Sie sich wer Ihre 
Diskussionsergebnisse notiert. Sie finden das 
Arbeitspapier im Chat.

 AUFGABE: Diskutieren Sie die nebenstehenden 
Fragen.

 PRÄSENTATION: Einigen Sie sich wer Ihre 
Diskussionsergebnisse im Plenum präsentiert. 
Sie können diese 3 Minuten präsentieren.

 HILFE: Brauchen Sie Hilfe? Schreiben Sie uns in 
den Chat.

Arbeitsphase im Gruppenraum

1

2

3
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Was fällt Ihnen zu Ihrem Thema ein. Diskutieren Sie 
und beantworten Sie dabei folgende Fragen:

1. Was haben wir schon? Auf was können wir 
aufbauen?

2. Mit welchen Ideen werden wir in diesem 
Thema besser?

3. Wen oder was brauchen wir dazu?
4. Zu welchem Thema wäre fachlicher Input 

hilfreich?
5. Was uns noch eingefallen ist…..
6. Namen der Teilnehmenden dieser Gruppe
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Ergebnisse der Gruppenarbeit werden vorgestellt



Weitere Termine in Lauf
Thema Termin
1. Mobilität / regenerative Energie 14.12.2020, 18-21 Uhr
2. Tourismus / Wirtschaft / Natur 12.01.2021, 18-21 Uhr
3. Kinder/Jugend & Bildung 28.01.2021, 18-21 Uhr
Abschlusspräsentation 04.02.2021, 19-21 Uhr
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In den drei Workshopterminen (14.12.2020, 12.01.2021, 28.01.2021) werden die Ergebnisse der 
Auftaktveranstaltung nochmals präsentiert und die Themen vertieft diskutiert. Projektideen werden gemeinsam 

erarbeitet und in einer Projektskizze festgehalten.

In der Abschlusspräsentation werden die in den Workshops zusammengestellten Projektideen vorgestellt.

Wir freuen uns auf Ihre Mitwirkung in den Workshops – melden Sie sich unter hauptamt@lauf-schwarzwald.de an.



• Dokumentation des heutigen Abends auf der 
Homepage der Gemeinde Lauf

• Weitere Informationen zum Projekt unter:
www.laendlicher-raum-bw.de
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Wie hat Ihnen die heutige Veranstaltung gefallen?



Der Ländliche RAUM für Zukunft - Auftaktdialog

Herzlichen Dank und einen 
schönen Abend!
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